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P R E S S E M E L D U N G 
LG Solar 

 
 
Energiewende in Europa: Mit Solarenergie den Wandel 
selbst in die Hand nehmen und sparen 
 
 
Ratingen, 1. Oktober 2015 – Es ist noch nicht lange her, da war die 
Energiewende in aller Munde. Doch nun hinkt der Photovoltaik-Ausbau in 
Deutschland den Zielen der Bundesregierung stark hinterher. Die globale 
Energiewende nimmt laut einem aktuellen Report der Umweltorganisation 
WWF jedoch stark an Fahrt auf. Der Solarspezialist LG Electronics fordert in 
diesem Zusammenhang: Deutschlang darf nicht ins Hintertreffen geraten! 
Es gilt, dass sich künftig wieder deutlich größere Zuwachsraten für 
Photovoltaik, Wind und Co. einstellen. Denn ansonsten kann die 
Energiewende hierzulande kaum gelingen.  
 
Seit der Jahrtausendwende hat sich laut WWF die weltweit installierte 
Leistung der Photovoltaik verfünfzigfacht. Die Windenergie nahm im 
gleichen Zeitraum um den Faktor acht zu. Deutschland, ehemals ein 
Vorreiter in Sachen Erneuerbare Energien, kann im internationalen 
Vergleich immer weniger mithalten. Seit nunmehr zwei Jahren drosseln 
insbesondere Deutschland und Italien nach Angaben des Fraunhofer Institut 
für Solare Energiesysteme die Dynamik des Ausbaus. China, Japan und die 
USA legen hingegen kräftig zu. Für 2015 prognostizieren die Forscher 
weltweit neue Installationen von über 50 Gigawatt (GW). Für 2020 erwarten 
sie einen Zubau zwischen 100 und 150 GW. Dies gilt international. In 
Deutschland sieht es aktuell so aus, dass es im Durchschnitt deutlich 
weniger PV-Installationen gibt als beispielsweise in den Jahren 2011 bis 
2013. Hierzulande schrumpfte der Zubau 2014 auf etwa zwei Gigawatt, in 
den Jahren 2010 bis 2012 waren es noch über sieben Gigawatt pro Jahr. 
 
„In anderen Ländern ist die Energiewende deutlich auf dem Vormarsch, 
Deutschland darf sich nun nicht ausruhen“, sagt Michael Harre, Vice 
President der EU Solar Business Group bei LG Electronics Deutschland. 
Zumal mit Solarenergie jeder seine ganz persönliche Energiewende starten 
könne. Als eine der wichtigsten nachhaltigen Energiequellen böte 
Solarenergie eine optimale Möglichkeit, um langfristig Energiekosten zu 
sparen.  Laut Studie „Long-Term integration of renewable energies into the 
European energy system“ können bis 2050 95 Prozent der gesamten 
benötigten Energie in Europa aus erneuerbaren Energiequellen stammen. 
Der Kilowattstundenpreis würde sich gegenüber heute etwa verdoppeln, 
doch die Zahl der benötigten Kilowattstunden würde sich halbieren. 
 
Und wie ist es um die Energiewende in anderen Ländern bestellt? Die 
Nationalversammlung im traditionellen Atomstromland Frankreich hat erst 
jüngst das Gesetz über die nationale Energiewende beschlossen: Der 
Ausstoß von Treibhausgasen soll deutlich sinken und mehr Strom aus 
erneuerbaren Quellen produziert werden.  
 
Eine von der BP Europa SE initiierte repräsentative Umfrage in Frankreich, 
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den Niederlanden, Dänemark, Polen und der Schweiz ist in diesem 
Zusammenhang der Frage nachgegangen, ob die deutsche Energiewende 
mit ihren zentralen Zielen Atomausstieg und Ausbau Erneuerbarer Energien 
ein erstrebenswertes Modell für das eigene Land sei. Polen stimmt der 
Energiewende mit 71 Prozent zu, gefolgt von der Schweiz mit 61 Prozent. 
Auch in Frankreich äußert sich jeder zweite Befragte positiv zu den Zielen. 
Während die Dänen den von ihrer Regierung eingeschlagenen Weg 
mehrheitlich positiv bewerten (60 Prozent), ist die Zustimmung in den 
Niederlanden verhaltener (46 Prozent).  
 
„Hier gilt es nun wieder, den erfolgreichen Weg der Jahre 2011 bis 2013 
einzuschlagen“, rät Michael Harre von LG. Die Anschaffung einer 
Solarstrom-Anlage sei so günstig wie nie: „Eine Photovoltaik-Anlage, die so 
viel Solarstrom erzeugt, wie eine vierköpfige Familie im Schnitt verbraucht, 
kostet heute nur noch rund 6.000 Euro. Das sind etwa 70 Prozent weniger 
als 2009. Die staatliche Förderung für erneuerbare Energien wird zwar nach 
und nach zurückgefahren, doch an der langfristigen Rentabilität von 
Solarenergie ändert das nichts.”  
 
 
Weitere Informationen unter www.lg-solar.com. sowie im LG Solar YouTube 

Kanal.  

 

### 

 

Über LG Electronics, Inc. 
LG Electronics, Inc. (KSE: 066570.KS) ist ein global führender Anbieter und technologischer 
Impulsgeber in den Bereichen Unterhaltungselektronik, Mobilkommunikation und 
Haushaltsgeräte. Mit 113 Niederlassungen auf der ganzen Welt und mehr als 87.000 
Mitarbeitern erzielte LG im Geschäftsjahr 2013 einen Konzernumsatz von 53,10 Milliarden 
US-Dollar. LG besteht aus fünf Business Units – Home Entertainment, Mobile Communication, 
Home Appliances,  Air Conditioning & Energy Solutions und Vehicle Components – und ist 
einer der international führenden Hersteller von Flachbildfernsehern, Mobilgeräten, 
Klimageräten, Waschmaschinen und Kühlschränken. Weitere Informationen zu LG Electronics 
finden Sie unter www.LGnewsroom.com. 
  
Über LG Electronics Deutschland GmbH 
Der koreanische Technologiekonzern LG Electronics ist seit 1976 auf dem deutschen Markt 
aktiv. Das Unternehmen mit Sitz in Ratingen hat seine Aktivitäten seitdem kontinuierlich 
ausgebaut und ist aktuell in sieben Geschäftsbereichen tätig: Home Entertainment, Mobile 
Communications, Information System Products, Home Appliances, Air Conditioning, Lighting 
und Solar. In den vergangenen Jahren konnte der Innovationstreiber immer wieder Preise 
und Auszeichnungen für seine richtungsweisenden Produkte entgegennehmen. Wichtige 
Neuerungen wie flexible Displays oder gebogene Batterien gehen dabei aus der 
Zusammenarbeit spezialisierter Unternehmen innerhalb der LG-Gruppe hervor. 
Neuentwicklungen orientieren sich gemäß dem Markenversprechen „Life‘s Good“ dabei stets 
an den Bedürfnissen der Nutzer und dienen nie dem Selbstzweck. Sein Markenversprechen 
untermauert LG auch durch gesellschaftliches Engagement mit selbst durchgeführten 
Aktionen oder in Zusammenarbeit mit zahlreichen Partnern. So engagiert sich LG als 
Hauptsponsor des Fußballbundesligisten Bayer 04 Leverkusen und hat bereits eine Reihe 
gemeinsamer sozialer Aktivitäten realisiert. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lg.com sowie www.lg.de/presse.  
 
 
Bildmaterial und weitere Infos können bei der Presseagentur angefordert werden:  

 
LG Electronics     LEWIS PR – Global Communications 
Deutschland GmbH   Presseagentur 
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Justine Figura    Kai Faulbaum 
Manager Public Relations   Derendorfer Allee 33 
Berliner Str. 93    40476 Düsseldorf 
40880 Ratingen    Tel.: +49 211 522946 - 17 
Tel.: 0 21 02 / 7008 - 335  Fax: +49 211 522946 - 1 
Fax: 0 21 02 / 7008 - 333  eMail: lgsolar@lewispr.com 
eMail: justine.figura@lge.com  
 


